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Die Heilungswunder Jesu als
Symbolhandlungen

Kın ersuch”*

Armın Baum
Gzießen

ZUSAMMENFASSUNG
uneigentlichen Bedeutung seIner Heilungswunder hat

|DIie Heilungswunder esu lassen sich auf dem Hınter- hereits eSsus selbst SCZOECN (Lk 3 Dar) DITZ Kirchen-
grun des Alten Jestaments als prophetische Zeichen- vater Ün Reformatoren en die Wundergeschichten
handlungen deuten. DITZ Wundergeschichten wollen der Evangelien mıt Recht auch metaphorisch interpre-
eInerselts VO historischen Lreignissen Derichten, bilden tiert In der modernen LxXxegese ird diese Imensıon
aber zugleic metaphorisch die Vergebung der Sünden der neutestamentlichen Wundergeschichten haufig VeT-
ab Jese Parallele zwischen der eigentlichen un eıner nachlässigt.

UMMARY
imself ointed {O his naralle! between the DrOPDET and

The healing miracles of Jesus Can he explained agalnst erived significance of his healing miracle (Lk 3 1B
the background of the Old Testament as prophetic Sy IT1- The Church athers and the Reformers Were also Correct
Holic actıons The miracle torıes intend the ONe interpret the miracle narratıves metaphorically. But In
hand historica|l events, hut at the Safitıie time today’s exegesis his dimension of the New JTestament
they DOrtray metaphorically the forgiving of SINS esus miracle storlıes IS often ignored.

RESUME
parallele 1a signification premilere el Urn  MD signifi-

Ia umiere de /’Ancien Testament, 1es miracles de catiıon derivee de SE miracles de guerIsons {LC 1 el
guerison effectues Dar Jesus Deuvent comprendre paralleles). | es Pares de ’Eglise el 1es Reformateurs Ont
LL des symboliques. Les recıits de miracles Juste tıtre interprete 1es recits de miracles metaphori-
des Evangiles veulent apports de taits historiques. quement. ans les Fravaux’ exegetiques contemporaIns,
En mMmeme m  / ils signalent de maniere metaphori- dimension des recits de miracles du Nouvealı Tes-
YUE 1E pardon des peches. Jesus ul-meme suggere tament est malheureusement Ouvent ignoree.

Eıinleitung MI1t eıner kurzen Bestandsaufnahme anhand der
Von keiner Person der Antıke sınd mehr under- vier ngutestamentlichen kvangelıen.
berichte überliefert worden als VON Jesus VO Naza-

Bestandsaufnahmereth Aus dem en keines jüdiıschen Propheten
un: keines heidnischen Philosophen werden mehr ber Jesus 1Dt CS 1n den Evangelien Z7WE]1 Arten
übernatürliche Ereignisse berichtet.“ Beginnen WIr VOIN Wundergeschichten. kEiniıge Wunder LAaTt Gott
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Jesus. Dazu gehören dıie jungfräuliche Emp- eventuell eiıne symbolische Bedeutung i}
fängnis, dıe Verklärung un die Auferweckung Dieser Aspekt der Wundertaten Jesu kommt
Jesu den Tloten ere under rar Jesus ın den NCUET Gesamtdarstellungen Z ema
selbst. nıcht vor.° In der Auslegungsgeschichte des Neuen

In den Wundern, die Jesus nat; zeigte Testaments hat 1} aber keine unbeträchtliche Ralle
sıch entweder se1ın übernatürliches Wıssen der gespielt. Urigenes, bekannt für se1n problematı-
se1ne übernatürliche Kraft Jesus konnte Aussagen sches System e1InNes mehrfachen Schriftsinns, VeET-

ber Ereignisse machen, die 1n der Zukunft agen gliıch die Miıtte des drıtten Jahrhunderts 1n
Er se1ıne eıgene Kreuzigung un: Auferste- seinem Werk egen Celsus die Heılungen Blınder,
hung (Mt 16,21 par) aber auch dıe Zerstörung Tauber un: Lahmer mi1t den geistlichen Erfah-
des Tempels 1 re Chr 24,2 par) LUNSCI des Christen: Es Öffnen sıch die ugen
VOTaus Er wußte, WAaSs einem bestimmten Ze1lt- blinder Sgcelen:; und die ren. dıe für die Lehren
punkt einem fternen Ort geschah (Joh 1,48) der Tugend verschlossen WAaIcCIl, hören Mı1t Treu-
Und konnte erkennen, Was 1n den edanken den VOIN Gott und VO dem selıgen Leben be1

Gott reden; viele aber, die ahm den Füßenseiner Gegner vorging D par) Dadurch 1e15
Ss1e seine prophetische Überlegenheıt spuren. Im des inneren Menschen 5 WIE die Schrift

Vordergrund der Berichterstattung der Evangelien sıch ausdrückt, sind JetZt durch das Wort geheilt
stehen jedoch dıe Tatwunder Jesu. Die übernatür- worden).® (Janz ähnlıch deutete 400 Chr.
lıchen erke. dıe Jesus Cal, werden ausführlicher Ambrosius VOIN Maıiland dıie Heilungswunder Jesu
dargestellt als se1ın prophetisches Wiıssen. symbolisch. hne die Geschichtlichkeit der He

Die Wundersummarıen ‚23-2 Dar W:O.3 lung des elähmten 1ın LA Z bestreiten,
vgl Apg Z 22} lassen erkennen, da{fs Jesus hunderte erkannte SE darın zugleic einen 1NWEeIls auf °dıe
VON Wundern getan en MUu Nur ber relatıv Heılung des inneren Menschen, dem dıie Sünden
wenıge VO ıhnen haben WIr ausführlichere nachgelassen werden). Der todkrankee des
Berichte. Zählt Ian MIT Hıiılfe eıner Synopse nach, Hauptmanns VO Kapernaum (Lk /,1-10 Wdalr ur

Ambrosius eın Repräsentant des Heidenvolkes,kommt 1a auf rund 35 Wundergeschichten.®
Se1ine Wunder hat Jesus verschiedenen das® ARMIN BAUM ®  an Jesus. Dazu gehören die jungfräuliche Emp-  eventuell eine symbolische Bedeutung haben.  fängnis, die Verklärung und die Auferweckung  Dieser Aspekt der Wundertaten Jesu kommt  Jesu von den Toten. Andere Wunder tat Jesus  in den neueren Gesamtdarstellungen zum Thema  selbst.  nicht vor.> In der Auslegungsgeschichte des Neuen  In den Wundern, die Jesus getan hat, zeigte  Testaments hat er aber keine unbeträchtliche Rolle  sich entweder sein übernatürliches Wissen oder  gespielt. Origenes, bekannt für sein problemati-  seine übernatürliche Kraft. Jesus konnte Aussagen  sches System eines mehrfachen Schriftsinns, ver-  über Ereignisse machen, die in der Zukunft lagen.  glich um die Mitte des dritten Jahrhunderts in  Er sagte seine eigene Kreuzigung und Auferste-  seinem Werk Gegen Celsus die Heilungen Blinder,  hung (Mt 16,21 par) aber auch die Zerstörung  Tauber und Lahmer mit den geistlichen Erfah-  des. Tempels im Jahre 70 n. Chr. (Mit 24,2 par)  rungen des Christen: Es ‘öffnen sich die Augen  voraus. Er wußte, was zu einem bestimmten Zeit-  blinder Seelen; und die Ohren, die für die Lehren  punkt an einem fernen Ort geschah (Joh 1,48).  der Tugend verschlossen waren, hören mit Freu-  Und er konnte erkennen, was in den Gedanken  den von Gott und von dem seligen Leben bei  Gott reden: viele aber; die lahm an den Füßen  seiner Gegner vorging (Mt 9,4 par). Dadurch ließ  er sie seine prophetische Überlegenheit spüren. Im  des inneren Menschen waren, wie die Schrift  Vordergrund der Berichterstattung der Evangelien  sich ausdrückt, sind jetzt durch das Wort geheilt  stehen jedoch die Tatwunder Jesu. Die übernatür-  worden’.° Ganz ähnlich deutete. um 400 n.. Chr.  lichen Werke, die Jesus tat, werden ausführlicher  Ambrosius von Mailand die Heilungswunder Jesu  dargestellt als sein prophetisches Wissen.  symbolisch. Ohne die Geschichtlichkeit der Hei-  Die Wundersummarien (Mt 4,23-25 par u.ö.;  lung des Gelähmten in Lk 5,17-26 zu bestreiten,  vgl. Apg 2,22) lassen erkennen, daß Jesus hunderte  erkannte er darin zugleich einen Hinweis auf ‘die  von Wundern getan haben muß. Nur über relativ  Heilung des inneren Menschen, dem die Sünden  wenige von ihnen haben wir etwas ausführlichere  nachgelassen werden’.” Der todkranke Knecht des  Berichte. Zählt man mit Hilfe einer Synopse nach,  Hauptmanns von Kapernaum (Lk 7,1-10) war für  Ambrosius ‘ein Repräsentant des Heidenvolkes,  kommt man auf rund 35 Wundergeschichten.*®  Seine Wunder hat Jesus an verschiedenen  das ... todkrank darniederliegt’.® Und die Heilung  Objekten getan. Etwa neun Wundergeschichten  des Aussätzigen ın Lk 5,12-16 interpretfierte. er  berichten von übernatürlichen Taten an nicht-  als Hinweis auf die Reinigung des Menschen vom  “Aussatz des Geistes’, der Sünde.”  menschlichen Objekten. Zu diesen sogenannten  Naturwundern zählen beispielsweise die Brot-  Symbolische Deutungen der Wunder Jesu  vermehrungen und die Sturmstillung. Etwa 26  finden sich auch in der Exegese der Reformatoren.  Wunder tat Jesus an Menschen, indem er sie von  So verglich etwa Calvin die Heilung des besesse-  Krankheiten heilte oder vom Tod auferweckte.  nen Gadareners (Mt 8,28-34 par) mit der Befrei-  Den drei Totenauferweckungen stehen etwa 23  ung des Sünders aus der Macht Satans: ‘Wenn wir  Krankenheilungen gegenüber. Um diese 26 Wun-  auch nicht vom Teufel gemartert werden, so hat  er uns doch in seiner Gewalt, solange bis uns der  derberichte soll es in diesem Beitrag gehen.  2. These  Sohn Gottes von seiner Tyrannei befreit. Nackt,  zerrissen und verunstaltet irren wir umher, bis er  Die Wunder Jesu, und speziell seine 26 Heilungs-  uns ein heiles, ruhiges Herz schenkt’.!°  und Auferweckungswunder, erfüllten ohne Zweifel  Dieser symbolischen bzw. bildlichen bzw. meta-  verschiedene Funktionen. Zunächst dienten sie  phorischen bzw. ‘typologischen’ (1l Kor 10,11)  aufgrund ihrer Fülle und aufgrund der Autorität,  bzw. “allegorischen’ (Gal 4,24) Deutung der  in der sie geschahen, der Legitimation Jesu als  Wunder Jesu können sich viele Ausleger der Evan-  Messias und Gottessohn (Joh 20,30-31).* Weiter-  gelien nicht anschließen. Mit Recht kritisieren sie  hin stellten sie eine Vorwegnahme des zukünftigen  die Auswüchse einer allegorischen Methode, die  Heils dar. In der Gegenwart Jesu von Nazareth  jedem Detail eines Wunderberichts willkürlich  wurden Leiden und Tod in einer Weise verdrängt,  eine theologische Bedeutung zuschreibt. Anderer-  wie es von den Propheten für die messianische Zeit  seits geht man aber zu weit, wenn man jede Form  vorhergesagt worden war (Mt 11,2-6 par). Sicher  einer symbolischen Deutung der neutestamentli-  ist die Bedeutung der Wunder Jesu damit aber  chen Heilungswunder ablehnt. In unserem Jahr-  hundert hat sich besonders Alan Richardson für  noch nicht erschöpft. Im folgenden möchte ich  der Frage nachgehen, ob die Heilungswunder Jesu  eine vorsichtige Interpretation der Wunder Jesu  6 @ EuroJTh.13:1odkrank darnijederhest.° Und die Heilung

Objekten geLan Etwa Wundergeschichten des Aussätzigen 1 „12-1 interpretierte CT
berichten VO übernatürlichen Taten nıcht- als 1NWe1ls auf dıe einıgung des Menschen VO

‘“Aussatz des Geistes’, der Sünde ”menschlichen Objekten. Zu diesen SOgCNANNTLEN
Naturwundern zählen beispielsweise dıe YrOt- Symbolische Deutungen der Wunder Jesu
vermehrungen un dıe Sturmstillung. Etwa inden sıch auch in der EXeZESE der Reformatoren.
under [T Jesus Menschen, indem S1C VO So verglich ELTW Calvın dıe Heılung des besesse -
Krankheiten heilte der VOIIN Iod auferweckte. 2153 Gadareners }  8-5 Dar ) MI1t der Befrei-
IDen Te1 Totenauferweckungen stehen ung des Sünders AaUs der Machrt Satans: “Wenn WIr
Krankenheilungen gegenüber. Um diese Wun auch nıcht VO Teufel geMartert werden, hat

U115 doch 1n seiner Gewalt, solange ıs UuNSs derderberichte soll C® 1n diesem Beıtrag gehen.
ese

Sohn Gottes vVe) se1iner Iyranneı befreit. aCKE.
zerrissen un verunstaltet irren WIr umher, Dıs

|DITS under Jesu, un spezıell se1ıine Heilungs- U11S eın heiles, ruhiges Herz schenkt? 19
un Auferweckungswunder, ertfüllten hne Zweiftel Ihieser symbolischen bzw. bıldlıchen bZw. mMeTLa-
verschiedene Funktionen. Zunächst dienten S1C phorischen ZW. ‘typologischen’ (1 Kor OL1
aufgrund ıhrer Fülle un aufgrund der Autorität, bzw. ‘allegorischen’ (Gal 4,24 Deutung der
1n der S1E geschahen, der Legiıtimation Jesu als under Jesu können sıch viele usleger der Evan-
Messı1as und Gottessohn (Joh 20.30-31)- Weıter- gelien nıcht anschliefßen. Mıt Recht krıtisıeren QIE
hın stellten S1C eine Vorwegnahme des zukünftigen dıe Auswüchse eıner allegorischen Methode, die
Heıiıls dar. In der Gegenwart Jesu VON Nazareth jedem Detail eınes Wunderberichts willkürlich
wurden Leiıden un! Tod 1n eıner Weıse verdrängt, eine theologische Bedeutung zuschreıbt. Anderer-
WI1IE CS VO den Propheten für dıe messianısche Zeıt SeIfs geht INan aber Zu weılt, WCIN 1Nan jede Oorm
vorhergesagt worden War (Mt 11,2-6 par) Sıcher eıner symbolischen Deutung der neutestamentli-
1ST die Bedeutung der Wunder Jesu damıt aber chen Heılungswunder blehnt In UNSCTEIN Jahr-

hundert hat siıch besonders Alan Rıchardson fürnoch nıcht erschöpft. Im folgenden möchte ich
der rage nachgehen, ob die Heilungswunder Jesu eıne vorsichtige Interpretation der under Jesu
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uch den Synoptikern zufolge hat Jesus dasals Symbolhandlungen eINZESCLEZT. Er verstand die
under Jesu als Gleichnishandlungen.*‘ Dıie He11- Wort °tOft  A uneigentlich gebraucht und auf den
lungswunder symbolisieren iın seinen ugen die ew1ıgen Iod angewandt. Der Satz ‘“lafß die Toten
Vergebung der Sünden.!“ hre Toten egraben: O22 par) ze1igt in se1iner

SCHÄrTE, da{ß Jesus all diejenıgen als geistlich LOLT|DITS rage ach der Berechtigung dieses Inter-
pretationsansatzes zerlege iıch in Zzwel Teijlfragen: bezeichnen konnte, die nıcht seinen Nachtol-
en die Krankenheilungen Jesu eine symbo- SCIN gehörten. TOot ISt, WCI sıch Aaus der Geme1in-
lısche Bedeutung (B)? Und Was symbolisieren schaft miıt Gott gelöst hat (Lk 15,24; vgl Eph
die Krankenheilungen Jesu (C)? Es folgen einıge Z Von diesem Sprachgebrauch aus erscheıint
Erwägungen Z alttestamentlichen Hınter- G zumıindest als möglıich, da{fs Jesus auch die Auf-
grund der neutestamentlichen Wunderheilungen erweckung des Jünglings VO Naın (Lk 71'1)
Jesu (D) un den Grenzen einer symbolıschen und der Tochter des Jaiırus 9,18-19.23-26
Interpretation par) als Gleichnıis verstanden hat Die Auferwe-

ckung der soeben verstorbenen Kinder ze1ıgt 1m
übertragenen Sinne, da{fß Jesus Menschen ew1gesHaben die Krankenheilungen Jesu eine en geben kann.symbolische Bedeutung? 111e gleichnishafte Bedeutung hat Jesus AdUuSs-

Von den Pe1 Totenauferweckungen, die U11S 1ın drücklich auch einem se1iner Heilungswunder
den Evangelıen berichtet werden, hat Jesus eine zugeschrieben. Nachdem COI einem Blindgebore-
ausdrücklich auch auf das ew1ge Leben gedeutet. 11C11 das Augenlicht geschenkt hatte, eıtete A4AUS
Der Martha angesichts des €es ıhres dieser Handlung eın Prinzıp ab, das se1ine ZCESAMTE
Bruders Lazarus: “n bın die Auferstehung un: Sendung beschreibt: */Zaım Gericht bın 1C 1n
das eben; WeT mich glaubt, wıird eben, auch diese Welt gekommen, damıt dıe Nıchtsehenden
WENN (Z1° gestorben ISt; und jeder der da Ieht und sehen und die Sehenden blind werden) (Joh S0
mıch glaubt, wırd nıcht sterben ın Ewigkeıt’ (Joh “Sehen)’ bedeutet 1ın diesem Zusammenhang, Jesus
14:25:26) Diese Aussage bezieht die Auterweck- als das Yıcht der elit erkennen un: durch
ung des Lazarus AUS dem rab auf die Mitteilung den Glauben ıh “das TE des Lebens’
des ewıgen Lebens die Jesus laubenden haben (Joh 0.12) Idieses eıl empfangen aber [1UT

(vgl Joh 5,24; 8:51) Sowohl der Verstorbene die Blinden; die, die ihre Blindheit Heıillosigkeit
(‘wenn gestorben 1St”) als auch der Lebende zugeben. Den ehenden, denen, die bestreiten,
(Yeder der eDt)) en EW1SES ebeEn: S1E 88l heilsbedürftig ZUuU se1n, bleibt das Hen, das

Jesus glauben. I die Auferweckung des Lazarus Jesus bringt, verwehrt. In diesem Sat7z vergleichtzeigt nıcht 1UF, da{fß Jesus Menschen das irdische
en zurückgeben kann, sondern auch, da{fs Jesus den Blindgeborenen mMiıt einem bufßsfertigen

üunder. Seine Blındheit steht für se1ne (eingestan-iıhnen das ewı1ge Leben geben annn So wWwI1Ie Jesus dene Sündhaftigkeıt. DıIe tatsächlich erfolgte He!-
Lazarus 1NS iırdısche en zurückrief, schenkt CT lung 1St zugleich eın Bıld für die Vergebung, durch
allen das ew1ge Leben: die ıh glauben.

Dıe Erzählung iın Johannes K zeigt darüber
dıe Jesus Menschen das ew1ge en vermuittelt.

Von hieraus stellt sıch dıie Fage, ob nıcht auch
hinaus, W1E Jesus eW1SDES en xibt Um den die VOIN den Synoptikern berichteten Blindenhe:i-
Lazarus 41l5 dem rab zurückrufen Zu könne, ungen 9.,2/-31; Mt 1222 Pal; Mt 20,29-54mu{fste Jesus sıch nach Bethanıen ın den Zugriffs-
bereich der Jerusalemer Behörden begeben (Joh Dal, Mk>dıe Vergebung der Sünden abbil

den können. ine schr pomntierte Aussage Jesu,„ DıIe Auferweckung des Lazarus kOs- mıt der SE die Kritik der Pharısäer und Schriftge-
TPeiE ihn das en (Joh 11,46-553) Jesus Zing ehrten 4A1l seiınem Umgang MI1t Ollnern un SUn-
1ın den Tod,; U seinen Freund A4US dem Tod zuux
befreien Ihieses Handeln Jesu für Lazarus bıldet ern beantwortet, bestätigt diese Vermutung (EXK

I,  SI par)ab, Was Jesus für alle Sünder CUL, dıe se1ine Hılte
“Nıcht die Gesunden brauchen einen ABZE:erbıtten. Jesus ahm den Tod 1n Jerusalem nıcht
sondern dıe TAaNnNRenın Kauf, ıW  3 PINEN seıner Jünger AUS dem ırdı-

schen 106d JM befreien, sondern auch, U alle se1ine Ich bın nıcht gekommen, Gerechte Z rufen,
sondern Sunder Bufßse’?Jünger AUS dem eWw1gen Tod befreien. ‘ DDer ZuLC
DDie beiden Hälften dieses Paralleliısmus eNTt-Hırte äfßt se1n en für dıe Schafte” (Joh 10,1010}

nämlich für se1Ne Freunde (Joh vSöl sprechen einander WI1E Bild und Sachhälfte eiınes
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Gleichnisses. Jesus verglic die Gerechten miıt ihrer Mißbildung (Lk ISI Der Kranke
gesunden un die Sünder mıiıt kranken Menschen. CI ethesda WAar schon 38 Jahre krank (Joh
Die Heilung einer ar  elIt hat daher eiıne Ent 0,9) Der epileptische unge erlitt se1ne Antälle se1it
sprechung ıIn der Vergebung der Sünden Dieser seiner Kıiındheıit Z Eıner der VO Jesus
Redeweise 1St übrigens nıcht 11C  S Schon die alt geheilten Blınden Wdalr VO Geburt blıind (Joh
testamentlichen Propheten Sagten uneigentlich DE Und ber dıe blutflüssige rau wırd nıcht
‘heilen’ ‘vergeben)’. iıne Sun Seele mMu L1UTL berichtet, da{fß S$1Ce bereits zwoölf Jahre lang,
VON Gott ‘geheilt’ werden (Ps 41,5) Und Hure krank WAar; zusätzlich heifßt CS, S$1C habe iıhr
dıie Striemen des Gottesknechts erfährt der Sünder

keiner der VO iıhr konsultierten Arzte habe ıhr
[CeSs Vermögen für ärztliche Hılfe ausgegeben und

‘Heilung’ VO  e seinen ergehen (Jes ‚4-6 I iese
allgemeıne Analogie ermutigt dazu: nıcht die helfen können 920 par) uch den besesse-
Blindenheilungen, sondern alle Heilungswun- B Gadarener hatte bisher nıemand bändigen
der Jesu darauthın befragen, ob (und SCHC vermocht ( Mk 5,4) Jesus hat die hoffnungslosen
benentalls inWI1IeWelt) S1C indırekt ETITWAS ber den geheit
Umgang Jesu mMi1t ündern Wıe unerwarter diese Heilungswunder Jesuü

5 Läfßt sıch auch den Reaktionen der
Zeugen blesen ach der Heilung des Gelähm-Was symbolisieren die Krankenheilungen

Jesu  2 ten retfen die Anwesenden, S$1Ce hätten
och N1e gesehen Z2Z) Und der Blindge-|DITG bisher verfolgte ese lautet, 1n den Heılung- borene WIES dıe Juden 1MmM schlufß se1ne He1

swundern Jesu symbolisiere Krankheit Sünde un lung darauf hin, eine Heilung dieser Art sSC1 ZUVOTL
Heilung Vergebung. Daraus erg1ıbt sıch die rage, och nı1e geschehen (Joh HSZ). Jesus heilte L11UTr
ob nıcht ber diese allgemeine Analogie hınaus die hoffnungslosen
bestimmte Aspekte der Krankheiten und der In ihrer Unheilbarkeit sınd die VO Jesus besei-
Heılungen bestimmte Aspekte der un un: der tigten Krankheiten e1n Bıld für die Sünde uch
Vergebung abbilden Um 1€8 festzustellen, betra- S1C verschwıindet nıcht VO selbst Man annn S1Ce
chten WIr nacheinander vier Elemente, dıe in den siıch nıcht selbst vergeben. Und INan ann S1C sıch
Heilungsgeschichten der Evangelien vorkommen: auch nıcht VO einem anderen Menschen*die Krankheiıiten (1) dıe Heilungswunder (Z). die ben lassen. Keıin Therapeut; Phiılosoph der heo-
Folgen der Krankheiten ZW. der Heilungen (9) loge kann S1C eigenmächtig A4US der Welt schaffen.
und den Glauben (4) Sündenvergebung 1ST ausschliefßlich aC Giottes

Die Krankheiten
un se1INES Sohnes

Eın pekt be1i den VO Jesus geheilten Die Heilungen
Krankheiten besonders 1NSs AuUge. Jesus hat keine So WI1E dıe Krankheiten lassen auch dıe Heilung-Krankheiten geheilt, die VON selbst wieder VCI- swunder Jesu mıindestens ZwWwel Aspekte erkennen,schwanden, keine Verletzungen, dıe VON selbst dıe sıch unschwer auf selinen Vergebungszuspruchheilen konnten, un keine Leiden: die eın 111e NMN- übertragen lassen. Jesus hat alle anken geheilt,schlicher Arzt indern konnte. Er hat weder die darum baten (a) Und CT (r 1€65s in einz1gartı-
(UuNgCN noch Knochenbrüche kuriert. uch das SCI Autorität (b)
Fıeber, dem dıe Schwiegermutter des Petrus lıtt,
bıldet keine Ausnahme VO dieser eXE Denn 6S Ihre usnahmslosigkeit
handelte sıch nıcht U einen nebrigen Infekt, der Jesus hat anders als beispielsweise Elıa un Elisa
ach einer OC VON selbst abklingt, sondern U nıcht ur einzelne an geheilt, sondern
eın *starkes kheber’ (Lk 4,38); das sicherlich Symp- alle. dıe ihn ( ım Glauben) darum gebeten haben
IO  3 eıner schweren Erkrankung WAÄrl. Der Sohn Immer wıieder heifßst x In den kvangelien AaUuS-
eINes königlichen Beamten, den Jesus VO Fieber drücklich: Jesus ‘heilte alle Leidenden)’ S,16Dbefreite. ag 1M terben (JohS Be1l Pal; Mt Z25-2 Dal, Mt 235 Dal; Mt yo:1 par)den Leiden. denen Jesus die Menschen befreit Jesus heiılte alle, die VOINN Teufel überwältigtNat,; handelte CS sıch durchweg uUum unheılbare waren’ Apg Keinem, der Jesus während
Krankheiten. se1NeEs Ööffentlichen Wıiırkens glaubend U HeilungI dies wird a einıgen Berichten besonders r- Dat: wurde S$1C verweigert.strichen. SO 1tt dıe verkrümmte Tar SEeIt 18 Jahren Das kann nıcht bedeuten, da{ß auch ach Pfings-
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ten jeder hrıs eınen Anspruch darauf hat, VO Autorität. Dadurch unterschied sich VOIN den
Propheten VOT ıhm un: den Aposteln ach ıhmseiınen Krankheıiten geheiut werden. Denn dıe

unbegrenzte Heiltätigkeit Jesu beschränkte sıch auf (vgl 10,17 Er erbat und vermuittelte nıcht
die Tl Jahre zwıischen se1iner Taufe 1mM Jordan die Heilung Gottes, sondern CT heilte in eigener
un seiner Passıon. In der Apostelgeschichte 1ST Kraft Er betete nıcht um dıe Auferweckung eines
keine ede davon, da{fß Petrus un! Johannes aus- Kindes W1E Elıa (1 Kön 1721 und Elısa (2
nahmslos jede Krankheit geheilt hätten. Und der Kön 4,55) r hatten un DPetrus CS später
Apostel Paulus berichtet ausdrücklich VO einer tun sollte Apg 92,40); 6E Olte das tOTte Kind selbst
schweren Erkrankung, mMI1t der Gr en muf{fste (2 1Ns en zurück: ‘rn Sagıc Carı steh auf!” k
Korv Z 1 /,14) Er forderte elahmte nıcht 1MmM

Auf der symbolischen Ebene verbindet sıch die Namen Gottes auf, aufzustehen und umherzuge-
Ausnahmslosigkeıit der Heiltätigkeıit Jesu jedoch HeEN; W1E Petrus 18 späater tun sollte (Apg 56}
gut MI1t seiner Verkündigung. Wenn dıie Heilun- sondern (1 1MmM eigenen Namen: “Steh auf,
SCH dıe Vergebung abbilden, unterstreicht iıhre Nnımm deın Bett, und geh umhbher’ 9 Dal; Joh
Ausnahmslosigkeit, da{fß Jesus jedem Vergebung 0,8)) Er gebot den Dämonen nıcht WIE Paulus 1mM
gewährt, der ıh darum bittet. Dıie Heilungswun- Namen Giottes auszufahren Apg 16:18); sondern
der Jesu unterstrichen eine Aussage seiner Berg- CT gebot 1mM eigenen Namen: “Fahre aUS (Mk 125
predigt. I1 diese antete hne jede Einschränkung: Dal; ö:6) Darın Zzeigte sıch Jesu Überlegen-
“Bittet: und 6S wırd euch gegeben werden)’ eıt gegenüber den Aposteln un Propheten.:”
/ DIe Heilungen iılustrierten den Satz des Pro- Nıcht Unrecht verglich daher Ambrosıius die
pheten Joel, den DPetrus in seiner Pfingstpredigt Wırkung des Nortes Jesu mMı1t dem Schöpferwort
zitiert: Jeder, der den Namen des Herrn anruten Gottes (Ps 5.5,06) Er spricht un: a geschieht (PSs

550 148,5).wird, wird werden)’ Joel]l SS APg .21
1 Das Angebot der Sündenvergebung kennt keine Dazu,; da{ß Jesus Krankheit un: Sünde analog
Grenzen. behandelte, pafßt CD, da{fß Menschen auch dıe

Vergebung der Sünden ın einziıgartıger Vollmacht
Ihre Anutorıtät zusprach: “ Deine Sünden sind dır vergeben’

Jesus heilte dije Kranken häufig hne Berührun- 9 Dal; vgl /,48) Jesus sprach nıcht dıe Ver-
SCH durch se1ın Wort Ausdrücklich he1ifst CS 1n Mt gebung Gottes Z W1€E Nathan CS hat (Z Sam
S,16, Jesus habe die Geister MmMIıt einem Wort’ A4aUS- (  b sondern GE vergab selbst die Sünden. Idem
getrieben. Und tatsächlich enthalten dıe Evangel- Urten. da{ß damıt ETWAS CaL, Was 11R Giott
lien mehrere Berichte: 1n denen Jesus einen bösen annn (PS >2'3)7 hat CI nıcht widersprochen
Geilister durch eınen schlıchten Betehl vertreıibt: k Z  } PalL, /,49)
“FEahre aUS k 1525 Dar; M 5:6) uch VOIN SAriaCc heıilte Jesus dıie Kranken aber auch
ihren Krankheiten befreite Jesus die Menschen Hrc Berührungen. Einige Kranke baten iıh AUS-

durch se1ın Wort Der Hauptmann VO Kaper drücklich, da{fß CF S$1C anrührte (Mk 6.,22) Mehr
L1auUurmn War davon 1n besonderem Ma{(e überzeugt: tach hat Jesus 1€eS$ 9295 Mt 20,54
“Sprich ur C117 Wort, wırd meın eC geheit Dal; /,14; 22:514) Um eınen Taubstummen
werden) (Mt S,8 par) Das Wort Jesu befreite VON ZiUu hellen; berührte Jesus se1ıne hren un se1ine
Besessenheit un! arı  eıt unge k3 Auch solche Gesten können

Durch se1ın Wort befreite Jesus auch VO Sünde e1ine Bedeutung aDbEN; die ebenso ur dıe erge-
und chuld: Wer se1ne Worte hörte un!: bewahrte, bung der Sünden silt SO heilte Jesus den Aussät-

selıg (Lk Wer seınem Wort glaubte, zigen, iındem ıhn anrührte 8,0 par) Lie
wurde seiıner Sünde gereinıgt (Joh 1508 % Berührung e1ines Aussätzıgen machte eigentlich
wurde (Lk Ö 12) und empfing eW1IgES unreın.}> Deswegen mufßte der Kontakt MI1t Aus
en (Joh 5,24; Dem Wort te Au sätzıgen gemieden werden (Eev 13,45-46). Durch
hebe eın ett auf un geh 1n eın Haus’ EeNLT- die Berührung des Aussätzıgen machte Jesus eut-

lıch, da{fß die Verunreinigung durch densprach das Ort °“ Deine Sünden sınd dir vergeben’
&2 par) Aussatz immun Und nıcht ur das Statt da{fß

|DITS Worte, mı1t denen Jesus Menschen VOIN dıe Unreinheıt des Aussätziıgen durch den Kon-
iıhren Krankheiten befreite, sprach Cr mMi1t eINZIS* takt miıt Jesus auf diesen überging, übertrug sıch
artıger Autorität. Jesus heilte weder durch Gebet die Reinheit Jesu auf den Kranken Er wurde auf
och 1M Namen Gottes, sondern 1n eigener der Stelle gesund. Calvın hat darın 1n Bıld für dıe
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Begegnung Jesu MI1tT der sündıgen Menschheit fenen mi1t iıhren Mitmenschen mehr der weniıger
gesehen Christus *streckte u11l nıcht NT seinen unmöglich.
Arm hın, sondern stieg AUS dem Himmel herab bıs Darüber hinaus trieb die ankheiıt Menschen
1in dıie Unterwelt selbst und ZO% sıch doch keinerlei 1mM Extremfall in die totale Isolatiıon. Die Aussät-
Befleckung L sondern ıe rein, CNTIZOg uns all zıgen S,l- Dar; Lk 17,11=419) durften nıcht
unNnseren Schmutz un durchströmte u11 miıt seiner mehr ın iıhrer Famıilien- un Dorfgemeinschaft
Heiuligkeit‘.? Jesus verunreinigte sich auch nıcht le ben iınıge Besessene konnten menschliche ähe
durch dıe Haus- un Tischgemeinschaft MI1t Z nıcht mehr (LKK OyZL) Zusätzlich wurden
Gi 11 un! Sündern 911 Dal; JI I9 Par; S1C aASSrEeSSIV un!: dadurch für ıhre Mıiıtmenschen
ö 1°28 1907 1eNNECAnr reinıgte GT dıe Sünder VO gefährlich 5,28) Im Extremfall führte eiıne
ıhren Sünden, indem C S$1E zr mkehr rief Krankheit einen Menschen ın die totale Isolatıon.
-  ;M 1 15) em Jesus Blinde sehend machte, Tauben das

or zurückga un! Aussätziıge un Besessene
Die Folgen heilte. ermöglıchte ihnen die Rückkehr 1n die

Die Krankheıiten, die 1n den Evangelıen vorkom- Gemeininschaft ihrer Mıtmenschen k S19 par)
INCI, hatten für die Betroffenen gravierende Kkon uch indem Jesus Menschen VO  — ihren Sünden
SCQUUCNZECN. S1e zerstorten die Beziehungen der befreit, Fraum dıe Hindernisse Aaus dem Weg, die
Kranken sıch selbst (3): ihrer Umwelrt (D) zwıischenmenschliche Beziehungen stOoOren der
un: Gott (6) em Jesus Menschen VO iıhren zerstoren (Gal 79_2) Denn eın wesentliches
Krankheiten befreite: tellte CT diese zerstorten Kennzeichen des neutestamentlichen Gottesvolkes
Beziehungen wıeder her. IST FEinheit un Gemeinschaft (Joh -  -2  „

Dize Beziehung C  u sıch selbst Apg 4,532).
Schwere Erkrankungen können die Persönlichkeit Die Beziehung Gott
eiınes Menschen zerstoren Idies wırd besonders Dıie Aussätzigen (LK Dal; LA 4E9)
der Art un Weıse deutlich, WIe 1ın den Evangelien WAalTCN durch iıhren Ausschlu{fß AdUusSs dem ager
das Schicksal einıger Besessener geschildert wıird. nıcht 1L1UTL VO ihren Mıtmenschen, sondern auch
Besessenheit konnte ZUuU Verlust des natürlichen VO Gottesdienst des Volkes abgeschnitten. Wer
Schamempfindens tftühren (LKK OZZ Einıge Beses- aussätz1ıg WAar, hatte keinen Zugang ZUuUr Stittshütte
SCI1IC neigten Selbstverletzung (Mk 95 Sıie bzw. Zu Tempel (Num 5,1-4; Kön Aörl
wohnten 1ın Gräbern (Lk 5270 Ihr Zustand trieh Urn ıhre Heilung wurde ihnen nıcht 11UT die
S$1C etzten Endes 1ın den 16d Den besessenen Ep1- Rückkehr 1n die Volksgemeinschaft, sondern auch
leptiker r1ı1ß dıe hn dominierende 2l immer in den Gottesdienst ermöglıcht. uch dieses Ele-
wıeder 1Ns Feuer un 1Ns Wasser, um ıhn UmMMzZzu- MN kann auf der symbolischen Ebene gedeutet
bringen’ (Mk 222) werden: C dıe Vergebung der Süunden stellt

So kann auch dıe Sünde das Leben eINes Men Jesus den verlorenen Zugang Z Gott wılıeder her
schen entstellen. Sıe versklavt iıh (Joh O;  4; Röm (Röm 57 > Eph Z.E8)
617) Sie kann se1ın moralıisches Empfinden auflö- Und och eın anderer pekt der Heillungsge-
SCI] (Röm 1,24-27). Sıe kann se1ne Gesundheit un! schichten gehört 1n diesen Zusammenhang. Jesus
seın en zerstoren un bringt ıhm letztendlich forderte dıe VO Aussatz Geheilten ausdrücklich
den Tod (Joh G Z Röm 5,.12% 0259 em Jesus auf. sıch VO zuständıgen Priester 1ın Jerusalem
die Sünden verg1ibt, befreıt AUS diesem Strudel für reıin erklären ZUuU lassen, “WIıe Mose CS gebo-
der Selbstzerstörung, un des Todes (en hat, ihnen ZU Zeugnis’ (Mrt Ö Dal; vgl

Im Gesetz W ar festgelegt, da{fßs eın Aus-
Die Beziehungen UT Umwelt sätzıger A1Ill Tag seiner Reinigung ZUI1 Priester

Krankheit kann auch die Kommunikationsfähig- kommen mu{fßte (Lev 14,2). Jesus verlangte, da{ß
keıt eines Menschen zerstoren anche machte die hemals Aussätzigen sıch SEIrCNg diese Vor-
S1E blind a7>2, Mt 20,29-34; M .22 schrift des mosaıischen Gesetzes ber den Aussatz
2  >5 Joh 9,1-41), andere STUMM (Mit 75  \ hielten. Wer VO Jesus geheilt worden Wal; wurde
wıeder andere taub un! LUumMmM (Mk dadurch nıcht hne welteres VOIN mosalıschen
M 217 25) un: noch andere blind und STUMM Gesetz befreit
(Mt PF222 par)  1eSC Erkrankungen machten Ebenso werden für den, dem Jesus se1ne Sünden
den normalen Umgang der VON ihnen Betrof- vergeben Hat; die Gebote Gottes nıcht ırrelevant
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] Kor V Befreiung VO  — Schuld führt nıcht inhalt der Predigt Jesu (Mk 118 Mt 4,17) Denn
WI1E dıie Heilung kommt auch die GerechtigkeitZUr Befreiung VO Wıllen Gottes. Wer selbst Ver

gebung erfahren Hat: mMu auch seinem Nächsten AUS dem Glauben (Gal 2165 3,86.24; Röm LK
vergeben 821308 vgl O12 Dar; O: ) Darum Jesus nıcht 11UTr den
Kol 3413 Wer Jesu Vergebung ertfahren Hat. fährt VON ıhm Geheilten, sondern auch denen, denen T

nıcht fört: das Gesetz F brechen, sondern macht iıhre Schuld vergeben hatte °De1in Glaube hat die
begangenes Unrecht wieder gut (Lk 19285) SCrELLGE (EK 7950 Heilungsglaube un! e1ls

xlaube sınd ıdentisch.
Der Glaube

Der Weg der TT  eıt AAAT: Heilung führt
Wiıe konnte das Publikum JesuWIE der Weg VO der Sunde ZUr Vergebung ber

den Glauben dieser Stelle 1St keine Symbolik Symbolhandlungen verstehen?
ertorderlich Der Heılungsglaube un: der erge- Danmie: da{ß EF Jlaten mi1t symbolischer Bedeutung
bungsglaube richten sıch auf eın unterschied- CaLt, stand Jesus ın der ntı keineswegs alleın.
lıches Objekt, siınd sıch aber davon abgesehen Handlungen mMı1t symbolischer Bedeutung hatten
gleich. auch die alttestamentlichen Propheten In

In den Heilungsgeschichten spielt der Glaube der Regel bezeichnet I1a  + diese als prophetische
des en häufig eiıne zentrale In mehr als Zeichenhandlungen (F Solche Zeichenhandlun-
der Hälfte er Heilungsberichte wırd ausdrück- SCHII kennt auch das Neue lestament (2Z In diesen
ıch betont, da{s der Glaube dıe Voraussetzung für Zusammenhang gehören auch dıe Wundertaten
die Heilung WAdl. Jesus fragte ausdrücklich: Gilaubt Jesu (S)
Inr da{is ich 1€68 kann?’ 9:26): Der Kranke

Prophetische Zeichenhandlungen 1M en“glaubte dem Wort, das Jesus ihm sagte’ (Joh Testament4,50) Gelegentlich eZ0og sıch Jesus ausdrücklich
auf den Glauben der Kranken ° Dein Glaube 1St [)Das Alte Testament nthält rund Berichte über
grofß$’ “Be1 keinem 1ın Israe] habe ich prophetische Zeichenhandlungen.*/ Die Mehr-

großen Glauben gefunden’ S10 par) In zahl dieser Symbolhandlungen wırd yerema un
anderen Fällen kritisiıerte Jesus den Unglauben der Hesekiel zugeschrieben, insgesamt ELTW: 20 18 Im
Bittsteller k2 un: fordert S$1Ce ZUIN Glauben Vergleich ZUT grofßen Zahl iıhrer Worte nehmen dıe
auf (Mk 3,56 par) Taten der alttestamentlichen Propheten eınen V1

uch WO nıcht ausdrücklich VOIN Glauben die hältnismäfßig kleinen Raum Cr
ede ISt, wurde GT unausgesprochen VOLTAdUSSC- Es <x1bt keinen Grund VB Dezweıfeln, da{fß die

Dıie andlung der vier Männer, dıe eınen Zeichenhandlungen der alttestamentlichen Pro-
Gelähmten durch das ach herabließen, wurde pheten VO iıhnen tatsächlich ausgeführt wurden.!”
als Glaube (Mt 9. par). IDITG Bıtte e1ines Sıe vollzogen S$1C entweder sich selbst, All ande-
anken Heilung konnte Ausdruck des Gilau- C Menschen der Gegenständen. Dabei STan-
bens se1n 8 par); ebenso der Entschlu{fß der den dıe Handlungen des Propheten stellvertretend
zehn Aussätzigen, ach Jerusalem Z gehen (K für andere Handlungen der ErFeieMISse. Sie WAarcmn

kodiert
Die Unabdingbarkeıt des Glaubens kam Dbeson- Man annn zwıschen zwel Formen der Kodierung

ers deutlich 1ın einer Aussage Jesu ZUMM Ausdruck: unterscheiden. In der einen Gruppe der Zeichen-
° Deın Glaube hat dich geheilt (Mk 1052 DAa; handlungen vollzog der Prophet eıne Handlung,
Mt 022 par). Damıt sollte nıcht SESAST werden, dıe 1ın Zukunft 1mM eigentlichen Sınne VO DanzcCh)
der Glaube nıcht Jesus mache den anken 'olk vollzogen werden würde. SO verzehrte Hese-
gesund. Der Satz bedeutet, dafß CS hne Glauben kıel abgewogenes rot und NVasser (Hes
keine Heilung gibt DDies wıird umgekehrt daran erlhe{ß MI1t Deportationsgepäck dıe ta (HEs
deutlich, da{ßs Jesus In bestimmten Orten wen1g > und afß un trank mM1t en un PE
under CaL, weıl der Glaube tehlte (Mit 15,058). FErn (Hes 2177205 UmMm VOFdUSZUSagCHl, welches

In entsprechender Weise 1ST der Glaube die Schicksal se1ın 'olk 1n Zukunft erleiden würde.
unabdingbare Voraussetzung der Vergebung. Wer Diese Handlungen, dıe der Prophet als Repräsen-
xylaubt, wırd (Lk 0,12) Wer glaubt, CIM Lant des Volkes vollzog, Waren nıcht 1M symboli-
fängt das ew1lge en (Joh 51518306 ı Ö.)
Darum WAar der Ruf zu Bufße und Glaube der Kkern-

Schen; sondern 1M eigentlichen Sinne gemeı1nt.
In der anderen Gruppe der Zeichenhandlungen
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hatte die vollzogene Handlung metaphorische ICa der Prophet Agabus MmMı1t einer prophetischen
Bedeutung.“” Jeremia band sıch einen Hüfttschurz Zeichenhandlung. Er band siıch mıiıt dem Gürtel
u den anschliefsend in einer VeErToOfien des Paulus an un! Füße, dem Apostel
1e15 Dabe! repräsentierte der Hüftschurz das olk damıt anzukündıgen, da{ß C: in Jerusalem VO den
un! der Prophet Jahwe Das mMbınden sSymbo- Juden A dıe Heıden ausgeliefert werden würde
lisıerte die CNSC Verbindung ahwes mMI1t seinem Apg Z LO 11 uch der judäische Prokurator
olk Das Verrotten stand für das Gericht (Jer Pontius Pılatus bediente sıch 1m Proze(ß Jesu einer
1347110 FKın anderes Mal kaufte Jeremia sıch Symbolhandlung, die sogleich deutete. Mıt der
einen Krug, den VOTL den ugen des Volkes ZC1- Ööffentlichen Waschung seiner anı wollte CrF
brach Der Krug repräsentierte Jerusalem. Seine USAaruc bringen, da{ß CT 1od Jesu unschuldig
Zerstörung WAar etapher für den bevorstehen- se1 (Mt 27/,24; vgl IItn Z130-7/):
den ntergang der 1a (Jjer 19.1°183) Hesekiel Als etzter Prophet des alten Bundes r-
brachte einen Kessel auf dem Feuer ZU Glühen, strich auch ohannes der Täuter se1ıne Botschaft

das Gericht ber Jerusalem anzukündigen durch eiıne Zeichenhandlung. Das Untertauchen
(Hes ’  } Hosea erhielt VON Gott den Auf- 1M Jordan symbolisierte die Abwaschung der
(Tag, eine Hure heiraten un mi1t iıhr Kinder Sünden

ZCUSCNN., In dieser Beziehung bıldete Hosea uch Jesus hat se1ıne Botschaft mehrfach durch
die Raolle Jahwes aD während dıe Hure das Olk symbolısche Handlungen unterstrichen. e1ım
Gottes repräsentierte. Ihre sexuelle Untreue stand etrtzten enamıa verdeutlichte seinen Jün
für dıe relig1öse ntreue sraels gegenüber seinem SCIN durch die abe VO rot un! Weın, da{fs
Gott (Hos 1L.2:9) ( se1N Leben gab, S1Ce VO ihrer Sünde

rigens stellten die Zeichenhandlungen der befreien (Mt 26,26-30 par) Das Herrenmahl WAar
alttestamentlichen Propheten keine typısch alttes- un 1St eıne Gleichnishandlung,.“* uch dıe Fufs-
tamentliche DZw. jüdische Oorm der Kkommunika- waschung hatte eiıne übertragene Bedeutung, dıe
t10N dar Nıcht 1U Jeremia versenkte einen Stein, Petrus zunächst nıcht verstand (Joh 10L Sie War

damıiıt se1ıne Botschaft VO Untergang Babels e1in Bild für den nıedrigen Dienst: den Jesus seinen
symbolisch verstärken (Jer 51,59-64); auch
dıe Phokaier bedienten sıch be]l iıhrer Auswande-

Jünger ar un: den Qre einander un ollten
Wahrscheinlich WAalcCIl auch einıge Handlungenach Korsıka einer vergleichbaren Symbol- Jesu symbolisch gemeınt, dıe nıcht ausdrücklich

handlung, 1:  D einen Schwur ZUu unterstreichen.*‘! als solche gedeutet hat SO wırd 1n der Tatsache,
Und aNNıc WIe dıie jüdischen Propheten oriffen da{ß Jesus ausgerechnet ZWO seiner Jünger Z.u
gelegentlich auch die griechisch-römischen Philo- seinen posteln machte, ZUM Ausdruck kommen,
sophen auf zeICHENN2: Handlungen zurück, da{fs OT: mıiıt iıhnen das Fundament für e1n
hre re anschaulıich zZUuU machen. SO wıird ber Gottesvo legte Lie ZWO Apostel entsprachen
Diogenes VOIN Sinope berichtet, habe hel- den zwoöltf Stämmen sraels Lhieser Symbolıik hatte
iıchten Tage eine Laterne angezündet un gCIU- sıch bereits der Prophet Ahıa bedient. als GT seiınen
ten en suche einen Menschen!? *2 Bekanntlich 3EUHUCH Mantel ın Zzwölf Stücke zerri{(ß un dem
hat sıch viel spater Friedrich Nıetzsche desselben Jerobeam ZWeIl davon gab, vorherzusagen, da{ß
Bıldes (lıterarısc bedient. Diese wenıgen Be1 dieser über ZWe] der zwOölf Stämme Israels, Juda
spiele egen die Vermutung nahe, da{s Symbol- un: BenJjJamın, herrschen sollte (1 Kön 1479
handlungen grundsätzlich 1ın jeder menschlichen Auch ın dier Jesu fügt sıch die bıldliche
Kultur verwendet un! verstanden werden konnten Deutung der Apostelberufung nahtlos e1in. Das
un können.“ Reich Gottes wırd 1ın Zukunft anderen Weingärt-

HET gegeben werden 21,41.43 Pal; vgl MrProphetische Zeichenhandlungen im Neuen
Testament 1/3A18)

Angesıichts dieser Überlegungen überrascht 6S Die Heilungswunder Jesu als prophetische
nıcht, da{fs sıch auch 1M Neuen Testament eine Zeichenhandlungen
Reihe VOIN1 Symbolhandlungen finden, und Auf diesem Hıntergrund lassen sıch auch dıe
sowoch| 1M jüdısch-christlichen WI1IE 1M heidnischen Heiılungswunder Jesu als prophetische Zeichen-
Kontext. Als Paulus sıch ach der Rückkehr VON handlungen deuten.  D  en Interpretiert Ian die
seiner drıtten Missionsreise auf dem Weg ach
Jerusalem befand, konfrontierte ıh In Cäsa-

Heilungswunder Jesu 1MmM hier vorgeschlagenen
SINNE. lassen S$1C sıch der zweıten der beiden ben
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}} unterschiedenen Kategorien VO Symbol- L1UT der Legitimatıon Jesu als €ess1As un Gottes-
handlungen zuordnen. Jesu Handlungen biıl sohn. Sıe unterstrichen zugleich den Hauptinhalt
deten metaphorisch eiınen anderen Vorgang AD; seiner Botschaft: * Püf Buße, ennn das Reich der

Hiımmel 1STt ahe gekommen!‘ 4,17 par)die Vergebung der Sünden Von den erwähnten
Zeichenhandlungen, die Jeremia, Hesekiel, an
1CS$ und Jesus selbst hatten; unterscheiden
S1C sıch jedoch 1n mehrfacher Hiınsicht. Wo liegen die renzen einer symbolischen

Interpretation?Zunächst nehmen die Zeichenhandlungen 1n
den Evangelıen rein quantıtativ einen erheblich ach diesem Durchgang durch die verfügbaren
größeren Raum eın als in den alttestamentlichen Texte Läfßst sıch dıe eingangs gestellte rage ın aller

Vorsicht DOSILEV beantworten: Dıe Heilungen JesuProphetenbüchern. Bezieht I1 alnl se1ıne Heilungs-
wunder C hat Jesus wesentlich mehr symboli- en auch eiıne symbolische bzw. typologische
sche Handlungen durchgeführt als selbst Jeremiua Bedeutung. [Das erg1ibt sıch sowochl A41U1S$ den WeNn1-
un Hesekıiel, VO denen 1m Alten Testament die SCHh deutenden Aussagen Jesu (B) als auch Aaus

den Heilungsberichten selbst (&©) Es handeltemelsten Zeichenhandlungen überliefert worden
sind.?®© sich be] den Wundern Jesu anderem

Aufßerdem hatten die Zeichenhandlungen Jesu prophetische Zeichenhandlungen, u  3 übernatür-
eiıne andere inhaltlıche Ausrichtung als die der alt lıche Gleichnistaten (D) Idies he{fßse sıch auch für
testamentlichen Propheten. Diese iıllustrierten VOT die SOgENANNLEN Naturwunder Jesu zeigen, 1 dıie
allem das bevorstehende Gericht und dıe damıt Heilungswunder diıenten nıcht 11UTr der Legitima-
einhergehende Zerstörung.“ Gelegentlich unfter- tiıon des messianıschen un:' göttlichen Anspruchs
strichen dıe Zeichen der Propheten auch einmal Jesu. S1e WAarTren zugleich e1l se1ıner Botschaft.
eıne DOSLtLVE Zukunftsankündigung. SO fügte der
Prophet Hesekiel Z7We1 Hölzer HS die Die Unvollständigkeit der Heilungsberichte
Vereinigung des ord- un: des Südreiches unter Be1l der symbolischen Interpretation der Heilung-

swunder sollte I11all sıch allerdings VOI jedem Scheeiınem Herrscher anzukündigen (Hes 5715°
26) l diese Handlungen stellten gegenüber den matısmus hüten und behutsam WI1E möglıch
Unheilshandlungen jedoch dıe Ausnahme dar. Be]l vorgehen. Wichtig ISt, die Unterschiedlichkeit der
den Krankenheilungen Jesu verhielt CS sıch verschiedenen Heilungswunder wahrzunehmen.

Idie Heilungen Jesu sınd, obwohl schr knapp unumgekehrt. S1e symbolisiıerten das e1il Nur dıe
Verfluchung des Feigenbaums bedeutete Unhe:il eintach ErZahlt, sehr verschieden. Jede der rund

Z1..18:22 par) Und dieses Unheilszeichen Geschichten we1lst bestimmte FElemente auf,
EFar Jesus nıcht einem Menschen. Das entsprach die S$1C . MT wenıgen anderen teilt Mal kommt

der Kranke selbst ZUu Jesus, mal wird Er gebracht.dem Schwerpunkt seiner Predigt. Jesus In
CT7STET 1 ınıe Heilsprophet. Fr verkündete eın Fvan- In einıgen Fällen heilt Jesus durch CIn Wort, 1n
gelium, eine ‘gute Botschaft’ k 1,14) Er kam, anderen durch eine Geste Keın Heilungsbericht

1ST WI1IE der andere. SÖr We1lst eıne eigene Motiv-um das Verlorene retten‘’ LS .11 “ DDenn
Gott hat seinen So  S nıcht 1ın die Welt gesandt, mischung auf. Und keine Perikope 1ST voll-
da{fß 1: die Welt MEHtE, sondern da{ß die Welt durch ständıg”. Vielmehr stehen ın jeder Erzählung
iıh werde) (Joh D/ vgl 12,47 1 )Das bestimmte Aspekte der Sünde ZW. der Vergebung

1m Vordergrund. ere Elemente eınes the-kam auch ın den Tlaten Jesu ZUMNN Ausdruck
Der Hauptunterschied 7 den Zeichenhandlun- ologischen Gesamtkonzepts können dafür 1ın den

SCH der anderen Propheten legt jedoch 1n ihrer Hintergrund TreteENn der gallzZ ausgeblendet se1In.
Wunderhaftigkeit. Während dıie bisher bespro- In der einen Perikope wırd ausführlich entfaltet,
chenen Symbolhandlungen des Alten un: Neuen wIıe weıtgehend die Süunde das en eines Men
Llestaments 1mM Rahmen der Naturgesetze blieben, schen zerstoren kann. In eıner anderen steht 1m
andelte P sıch De1 den Heilungswundern Jesu uUum Vordergrund, da{fß die Vergebung den Glauben des

Sünders VOrausSse In einem drıtten Tlext kannSymbolhandlungen, die dıe Naturgesetze urch:
brachen Im ırken der Propheten Wun- der Nachdruck darauf liegen, da{fß Jesus dıe Men
dertaten und Zeichenhandlungen Z7wWel schen durch se1ine Vergebung nıcht VO ıllen
Bereiche. Im zeıitlich schr begrenzten Ööffentlichen Giottes befreien wıll er Bericht betont andere

FElemente des Vergebungshandelns Jesu. YrSt AUSırken Jesu flossen Wundertaten und Symbol-
handlung Z171841111116€11 Ldie Wunder dienten nıcht der Addıtiıon er Einzelelemente ergibt siıch e1in
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Gesamtbild VO Sünde un Vergebung. Dıie definıitive Grenze für die metaphorische
mgeke  t heißt dies, da{fß das Fehlen e1INes Deutung der Wunderberichte 1STt WI1E in der

Elements in einer G hichte keinen Anla{fs Gleichnisdeutung die eigentliche P Jesu
dem Schlufß Dietet, un spiele 1mM Heılshandeln un der Apostel.“ Diese Grenze haben die e1IN-
Jesu keine Rolle SO wıird beispielsweise die Not- zıt1erten Kırchenväter häufg überschrit-
wendigkeıt des Glaubens nıcht in allen Berichten e  3 Ebenso wI1e die Deutung VOIN 888l Weın
ausdrücklich erwähnt. |DITS Besessenen heilt Jesu 1M Gleichnis VOIN barmherzigen Samarıtaner (Isk
5SUOal, WO S$1C seıne ausdrücklich auf ALl un!: Abendmahl>% verbietet sich

Daraus sollte INan sıcher nıcht ableiten. der eine Deutung des Hauses, in das der geheilte
Glaube sC1 1m Grunde entbehrlich Eın ATAUMEN- elahmte zurückkehren soll (Mt 9: par), auf das
M  S sılent10 1st auch hier tehl AIl Platz Paradies.©}

Die Flexibilität der Heilungsmotive
SchlufßWenn I11all diesen Ansatz verfolgt, sınd och

einıge weiıitere Regeln beachten. 1C jede Dennoch chliefße iıch mMI1t den Worten eines
Kirchenvaters. Sie TATINEN aus dem KkommentarErwähnung eines Heilungswunders mu{ symbol-

sch gemeınt se1In. In seıner Antwort Johannes Augustins Z Johannesevangelium. Augustinus
den Täuter wWwe1lst Jesus auf dıe Vieltalt un enge erklärte die bıldliche Bedeutung der Wunder Jesu
seiner Heilungswunder hın S par) In MIt einem Biıld "EDeNnsoO: WIE CS UuNs, WIr
diesem Zusammenhang werden dıe Heılungen ırgendwo schöne Buchstaben sehen, nıcht genugt,
Jesu als Wundertaten ZCNANNL, die se1ne Mes- [1UT die Kunst des Schreibers F loben, der dıe
s1anıtät belegen 1Nne symbolische Deutung legt Buchstaben gleichförmig, ebenmäßfßig und zier-
der Kontext nıcht ahe Nıcht jeder pekt einer ıch gemalt hat, WE WIr nıcht zugleich mıiıttels
Heilungsgeschichte entfaltet jedesmal seın SVIT- der Buchstaben erfassen können, W as damıt
bolisches Potential DDas Schweigegebot kann, WI1Ie wollte ebenso wırd auch derjenige, der F
1M Fall der Aussätzigenheilung, eine übertragene dıe Wundertat S1ıeEAT, durch hre Schönheit
Bedeutung en 1 dies u{fß aber nıcht unbedingt erfreut un: ihren Urheber oben; aber ur WT S1C
jedesmal der Fall se1N, WE eın olches Verbot auch begreift, kann gleichsam darın lesen® ARMIN BAUM ®  Gesamtbild von Sünde und Vergebung.  Die definitive Grenze für die metaphorische  Umgekehrt heißt dies, daß das Fehlen eines  Deutung der Wunderberichte ist — wie in der  Elements’ in _ einer Ge  :hichte keinen Anlaß zu  Gleichnisdeutung — die eigentliche Lehre Jesu  dem Schluß bietet, cieses spiele im Heilshandeln  und: der Apostel.? Diese Grenze, haben dieein:  Jesu keine Rolle. So wird beispielsweise die Not-  gangs zitierten Kirchenväter häufig überschrit-  wendigkeit des Glaubens nicht in allen Berichten  ten. Ebenso wie die Deutung von Ol und Wein  ausdrücklich erwähnt. Die Besessenen heilt Jesu  im Gleichnis vom barmherzigen Samaritaner (Lk  sogar, obwohl sie seine Hilfe ausdrücklich ableh-  10,34) auf Taufe und Abendmahl®® verbietet sich  nen; Daraus sollte man sicher nicht ableiten, der  eine Deutung des: Hauses; in das; der geheilte  Glaube sei im Grunde entbehrlich. Ein argumen-  Gelähmte zurückkehren soll (Mt 9,6 par), auf das  tum e silentio ist auch hier fehl am Platz.  Paradies.?1  2. Die Flexibilität der Heilungsmotive  Schluß  Wenn man diesen Ansatz verfolgt, sind noch  einige. weitere Regeln zu : beachten: Nicht: jede  Dennoch schließe ich mit.den Worten. eiries  Kirchenvaters. Sie stammen aus dem Kommentar  Erwähnung eines Heilungswunders muß symbol-  isch gemeint sein. In seiner Antwort an Johannes  Augustins zum Johannesevangelium. Augustinus  den Täufer weist Jesus auf die Vielfalt und Menge  erklärte die bildliche Bedeutung der Wunder Jesu  seiner: Heilungswunder :hin (Mt.115 par). In  mit einem Bild: ‘Ebenso, wie es uns; wenn wir  diesem Zusammenhang werden die Heilungen  irgendwo schöne Buchstaben sehen, nicht genügt,  Jesu als Wundertaten genannt, die seine Mes-  nur die Kunst des Schreibers:zu loben, der-die  sianität belegen. Eine symbolische Deutung legt  Buchstaben gleichförmig, ebenmäßig und zier-  der Kontext nicht nahe. Nicht jeder Aspekt einer  lich gemalt hat, wenn wir nicht zugleich mittels  Heilungsgeschichte entfaltet jedesmal sein sym-  der Buchstaben erfassen können, was er uns damit  bolisches Potential. Das Schweigegebot kann, wie  sagen wollte —- ebenso wird auch derjenige, der nur  im Fall der Aussätzigenheilung, eine übertragene  die Wundertat sieht, zwar durch ihre Schönheit  Bedeutung haben. Dies muß aber nicht unbedingt  erfreut und ihren Urheber loben; aber nur wer sie  jedesmal der Fall sein, wenn ein solches Verbot  auch begreift, kann gleichsam darin lesen ... Laßt  ausgesprochen wird. Auch in den Gleichnissen  uns also die Wunderzeichen, die wir gesehen und  hat nicht immer jedes Element der Bildhälfte eine  bewundert haben, auch lesen und verstehen’.*?  Entsprechung in der Sachhälfte.  Ein Aspekt eines Heilungswunders muß schließ-  lich nicht jedesmal exakt dieselbe symbolische  Anmerkungen  Bedeutung haben. Einige Ausleger haben vorge-  Eine niederländische Fassung dieses Aufsatzes ist  schlagen, die Heilung des Blinden in zwei Schrit-  in der Festschrift für J. van Bruggen erschienen:  ten bilde den schrittweisen Erkenntnisfortschritt  P.H.R. van Houwelingen u.a. (Hg.), Exeget(h)isch  (Kampen 2001), 11-26, Ihm ıst auch der leicht  der Jünger Jesu ab: Zunächst erkennen sie in Jesus  ergänzte deutsche Text gewidmet.  den Messias (Mk 8,27-30). Erst in einem zweiten  Schritt müssen sie sehen lernen, daß der Messias  So M. Smith, Jesus der Magier (engl. 1978; Mün-  chen 1981), 189, der in den Evangelien-rund 200  leiden und in den Tod gehen wird (Mk 8,31-33).  Hinweise auf die Wunder Jesu findet.  Diese Deutung muß der Interpretation der Blind-  A. Suhl, ‘Die Wunder Jesu. Ereignis und Überliefe-  heit als Bild für die Sünde in anderen Perikopen  rung’, in: ders. (Hg.), Der Wunderbegriff im Neuen  nicht widersprechen. Im Prinzip hat jedes Motiv  Testament. WdF 295 (Darmstadt 1980), 464-509,  ein vielfältiges Potential. Auch die von den Pro-  hier 483, kommt auf 63 Wundergeschichten, weil  er jeden der synoptischen Parallelberichte separat  pheten verwendeten Gegenstände symbolisieren  zählt.  einmal das Volk Gottes (Jer 19,10-11) und ein  anderes Mal dessen Gegner Babylon (Jer 51,59-  Siehe J. van Bruggen, Wie maakte de bijbel? Over  afsluiting en gezag van het Onude en Nienuwe Testa-  64). Wie in der Gleichnisdeutung gehört es auch  ment (Kampen 1986), 58-68, bes. 63; ders., Het  bei der Auslegung von Wundergeschichten zur  evangelie van Gods Zoon. Persoon en leer van Jezus  Aufgabe des Interpreten, aufgrund einer genauen  volgens de vier evangelien. CNT (Kampen 1996),  Analyse des jeweiligen Textes in seinem engeren  72-75%  und weiteren Kontext eine Deutung zu entwi-  J.P. Meier, A Marginal Jew. Rethinking the Histori-  ckeln, die weder zu viel noch zu wenig sagt.  cal Jesus. Bd 2. The Anchor Bible Reference Library  14 e EuroJTh 13:1La{fßt
ausgesprochen wiıird. uch in den Gleichnissen U11S also dıe Wunderzeichen, die WITr gesehen un
hat nıcht ımmer jedes Element der Bildhälfte eiıne ewundert haben, auch lesen un: verstehen? °
Entsprechung In der Sachhältfte

1ın Aspekt e1ines Heiılungswunders mu{ schlie{ß-
lıch nıcht jedesma exakt 1ese1De symbolische Anmerkungen
Bedeutung en kinıge usleger haben > ıne nıederländische Fassung dieses Aufsatzes 1St
schlagen, die Heilung des Blınden ın ZWwel Schrit- ıIn der Festschrift für VdA Bruggen erschiıenen:
ten bılde den schrıittweisen Erkenntnisfortschritt PH Vall Houwelingen 2 ) Exeget(h)ısch

(  mpen 12765 ım IST ACc. der eichtder Jünger Jesu ab Zunächst erkennen S$1C 1n Jesus erganzte deutsche ext gewıdmet.den €ess1As (Mk\ rar 1n einem zweıten
Schritt MuUussen S1C sehen jernen. da{fß der Mess1ias SO M Smuith, Jesus der Magıer eng 1976 Mün-

chen 981), 189 der 1ın den Evangelıen rund 200eıden un 1n den Tod gehen wırd (Mk )1'3) Hınweise auf die Wunder Jesu indet
Idiese Deutung u der Interpretation der Blınd- Suhl, “.die Wunder Jesu. Ereignis un Überliefe-
eıt als Biıld ur die un:! 1n anderen Periıkopen rung’, 1n ders. (H2.): Der Wunderbegrıiff ım Neuen
nıcht widersprechen. Im Prinzıp hat jedes Motiv Testament. WdF 295 ( Darmstadt 464-509,
eın vieltältiges Potential. uch dıie VO den Proi:. hier 453,; kommt auf 653 Wundergeschichten, weiıl

jeden der synoptischen Parallelberichte SCDaratpheten verwendeten Gegenstände symbolisieren 79einmal das olk Gottes Jer 19,10-11) und ein
anderes Mal dessen Gegner Babylon Jer 51,59- 16 Va Bruggen, Wıe maakte de birbel? ()ver

afsluıtıng EN HEZUA het u Nıeuwe Testa-64) Wıe 1n der Gleichnisdeutung gehört P auch Ka  en 1986), 68, bes 65 derS:. Hetbe]l der Auslegung VOIN Wundergeschichten A evangelıe DUan Gods /Zo0oon EVYSOON leer DA  d JezusAufgabe des Interpreten, aufgrund eıner SCHAUCH volgens de 2EV evangelıen. ON Kampennalyse des jeweiligen lextes 1n seinem CNSCICH WL
un weılteren Kontext eine Deutung ZU EeNtWI- Meıer, Margınal Jew. Rethinkıng the 1St0V1-
ckeln, die weder F viel noch A wen1g Sagt Cal Jesus. Bd Ihe Anchor Reterence Library
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DITZ Heilungswunder esu AI Symbolhandlungen HIN Versuch

(New York 07-10538, hat eLrwa dıe Hälfte I diese Unterscheidung hat Friebel, 1g9n-Acts, 36-
des zweıten Bandes se1INeESs dreibändıgen Werkes 5-3herausgearbeitet, der dıe Gruppe
ber das Leben Jesu den Wundern Jesu gewiıdmet. VON Zeichenhandlungen ‘repräsentierend’ un: dıe
Auch J welltree. Jesus the Miracdcle Worker zweıte Gruppe Agurativ’” nn

ZHıstorical and Theologıcal tudy (Downers Grove Herodot 1,165
1999), kommt 1n seliner Monographie A den Wun A Diogenes Laertius 6,41
dern Jesu, dıe VICIHTAC allegorisch deutet,; nıcht z Vgl Friebel, 1gn-Äcts, 61-69, der zahlreiche Be1-
auf das Problem ihrer symbolischen Bedeutung spiele für Symbolhandlungen AUS$S niıchtjüdiıschen

antıken flexten heranzieht.sprechen.
els. 2,48 (GCS Z 170; Z 162) 1e Wenham, ° How Jesus Understood the
In F 512 (GCL I 138; BKV Z1: 210) ast Supper. Parable 1ın Action’, Themelı0s, 20 / Z
Ebd 9,85 995), 14116

25 Eınıge allgemeıne Überlegungen den WundernEbd 535O D O N —( Calvın, Auslegung der Evangelıen-Harmonte. Jesu als Zeichenhandlungen en sich be1 M
Bde Johannes Calvıns uslegung der Heılıgen Hooker, The 51gn of a Prophet. The Prophetic Actıons

Schrift V 2 Ne  irchen L 290 f Jesus (Harrisburg 35-38, und be1 Mc  7
11 nıght, “Jesus nd rophetic ACt1ONS’, Bulletin 0The Miracle-Storzes of the Gospels London

L1 1975 )0 48-49 1011CH Research, 10 (Z000). 197-232; hıer TL
12 chardson, Miracle-Storıes, 61-62; hnliıch NEHECT- IR

dings BEEZ. ‘Heilung/ Heilungen. Neues les- Fınen besonders en Wert hat Wenisch,
tament. (1985); /63-768, hıer 766 Geschichten oder Geschichte Theologıe des Waunders

13 Vgl Van Bruggen, G0ds Z00N, 74-75 (Salzburg 1981); 116, errechnet. Seinen Angaben
In I 5,5 zufolge machen die Wundergeschichten 31% des

15 osephus, C AD ö1 Markusevangeliums AUS

Calvın, Evangelıen-Harmonte, _ 245-246 Vgl Fohrer, Handlungen
VF 28 Sıehe FT Van Bruggen, Marcus. Het evangelıeVgl Friebel, Jervemiah'’s an Ezekıel  2 S1gn-

Acts. 283 (  ©  € 1 und volgens Petrus. (NI mpen 119 Z

Fohrer, TDie symbolıschen Handlungen der Prophe- Sturmstillung.
LEN. (Zürich D R7 der aut den 1e 7U dieser Grundregel der Gleichnisauslegung

dl Bruggen, Wıe lesen W1r dıe Bıbel? Fıne FEın-Seıiten 20-73 Insgesamt 372 Symbolhandlungen auf-
listet. Führung In dıie Schrıiftausiegung (nıederl. 1981;

18 Fohrer, Handlungen, 119 Stacey, Prophetic Neuhausen-dStuttgart LODPL9% hıer 195-
Drama Iın the Old Testament London 1990), 196

3() 16 eb214, un Friebel, 1gn-Ärcts, en die
31alttestamentlichen Zeichenhandlungen gründlıch So Ambrosius, In E 5,14

eXeHCHSIETT. 2372 To 24,2 GGE 56, 244-245; vgl BKV LE
IC Friebel, S1gn-Äcts, 70234 3
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